
LESERBEITRÄGE
Schlachtzahlen machen fassungslos

Ich bin erst seit kurzem Leser Ihres Magazins und habe auch
seit kurzem erst begonnen, mich vegan zu ernähren. Ich 
nehme noch viele Informationen und Zahlen fassungslos auf,
mir war nicht bewusst, welche Maschinerie ICH nur durch 
meine Essgewohnheiten unterstütze und welches Leid ICH 
täglich mitzuverantworten hatte (habe), nur weil ICH mich 
»normal« (= wie in der Gesellschaft den Menschen indoktriniert
wird) mit tierische Produkten ernährt habe.

In der letzten Ausgabe bin ich auf einen Widerspruch 
gestoßen, sicher ein Druckfehler bzw. Abweichungen durch
Zahlen verschiedener Jahre? Mich würden die korrekten 
Zahlen interessieren...

Auf Seite 23 schreiben Sie, dass in Deutschland 800 Mio. 
Hühner jährlich geschlachtet werden. Dagegen steht auf Seite
31, dass jährlich in Deutschland insgesamt 750 Mio. Tiere 
geschlachtet werden. Vielleicht könnten Sie mir auch mitteilen,
woher Sie diese Zahlen beziehen? Ich habe selbst ein wenig 
rumgeschaut, kann aber nicht immer erkennen, welche Quellen
»seriös« sind, weil mir das Hintergrundwissen fehlt.

Manuela Matscheck, 63633 Birstein-Völzberg

Antwort der Redaktion
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht jedes Jahr die

Schlachtzahlen des Vorjahres. 
Allerdings ist bei diesen Zahlen zum Teil nicht die Anzahl

der Tiere angegeben, sondern die Fleischerzeugung in Tonnen.
Werden diese Zahlen umgerechnet, kommt man auf rund 
750 Millionen geschlachtete Tiere pro Jahr in Deutschland. 
Nicht in den offiziellen Schlachtstatistiken enthalten ist jedoch
die Zahl der Kaninchen und Fische .

Im Jahr 2016 wurden 601 Millionen Masthühner geschlachtet,
dazu kommen 30,9 Millionen Suppenhühner (also ehemalige 
Legehennen). 

Die Zahl von 800 Millionen Hühner in der letzten Ausgabe ist
ein Druckfehler. Stattdessen müsste es heißen: Jedes Jahr 
werden über 600 Millionen Hühner geschlachtet.

An Vögeln wurden 2016 weiterhin geschlachtet: 18,6 Millionen
Enten, 900.000 Puten und 590.000 Gänse.

2016 wurden außerdem rund 60 Millionen Schweine und 
3,6 Millionen Rinder geschlachtet. Hinzu kommen 1,1 Millionen
geschlachtete Schafe, Lämmer, Ziegen und Pferde. 

Informationen zu den Schlachtzahlen finden Sie beispiels-
weise bei der Albert Schweizer Stiftung:
www.albert-schweitzer-stiftung.de/aktuell/schlachtzahlen-2016
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FREIHEIT FÜR TIERE
Leserzuschriften

»Freiheit für Tiere« auf dem Umweltfestival 
Auch dieses Jahr waren wir mit unserem Stand der »Initiative

zur Abschaffung der Jagd« und »Freiheit für Tiere« auf dem
Umweltfestival am Brandenburger Tor vertreten. Vor genau 10
Jahren hatten wir unseren ersten Stand auf dem Umweltfestival
in Berlin. Seitdem sind wir ununterbrochen dabei. Der Renner
damals waren unsere Kopien, die wir aus »Freiheit für Tiere«
Nr. 2/2007 gemacht hatten: »Vegetarismus gegen den Klima-
kollaps« und »Vegetarismus gegen den Welthunger«. Leider
sind das noch immer sehr aktuelle Themen. Auf der Stand-
Vorderseite hatten wir damals ein großes Plakat mit einem 
Zitat von Friedrich dem Großen: »Die Jagd ist nicht die eines
denkenden Wesens würdige Beschäftigung.«

Wir haben - zusammen mit vielen anderen Initiativen und
Organisationen - zumindest erreicht, dass viele der Themen,
die uns vor 10 Jahren wichtig waren (und heute noch sind),
inzwischen auch in den Medien präsent sind - was damals noch
die seltene Ausnahme war. Dass unsere Regierung immer noch
gegen besseres Wissen handelt, wird sich wohl erst ändern,
wenn die ersten Katastrophen eintreten, die auch die Menschen
in unserem Land unmittelbar zu spüren bekommen - zum 
Beispiel eine Epidemie mit antibiotikaresistenten Keimen.

Vielleicht bin ich ja zu pessimistisch - ich hätte aber auch
nichts gegen positive Überraschungen. Auf jeden Fall werden
wir weitermachen und uns über jeden einzelnen Menschen
freuen, der sich für unser Informationsmaterial interessiert und
über die vielen Menschen, die uns auch dieses Jahr wieder 
signalisiert haben, wie sehr sie unser Engagement für die 
Tiere schätzen.                                   

Ralf Böhm, Berlin >>>

Informationsstand der »Initiative zur Abschaffung der Jagd« und
von »Freiheit für Tiere« auf dem Berliner Umweltfestival 2017 am
Brandenburger Tor
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Förder-Abonnement 
weiter empfehlen

Ich bedanke mich ganz herzlich für die 
Zusendung des Buches »Natur ohne Jagd« und
der Broschüre »Das sagen große Geister über
das Essen von Tierleichenteilen« anlässlich
meines abgeschlossenen Förder-Abonnements
von »Freiheit für Tiere«.

Das Förder-Abonnement Ihres Magazins 
hätte ich auf jeden Fall auch ohne diese 
»Belohnung« abgeschlossen, da ich etwas
dazu beitragen möchte, unsere Mitgeschöpfe
auf dieser Erde besser zu behandeln und als
unsere Brüder zu betrachten, für die der
Mensch als intelligentes Lebewesen auch eine
Verantwortung hat. 

Gerne werde ich die gelesenen Hefte weiter-
geben und auch in meinem Bekanntenkreis
ein Förder-Abonnement empfehlen.

Ich selbst habe drei Katzen vom Tierschutz
aus verschiedenen Ländern und einen Hund
aus der spanischen Tötung adoptiert, mit 
deren Versorgung ich mit einer sehr kleinen
Rente leider an meine finanziellen Grenzen
komme, sonst hätte ich auch sehr gerne
mehr gespendet. Ich bedanke mich für Ihr 
Engagement für die Verbreitung des Tier-
schutzgedankens, es gibt noch viel zu tun,
also: packen wir`s an!

P.S. Vor einiger Zeit habe ich erfahren, dass
mein ansonsten sehr qualifizierter Tierarzt
Jäger ist und sogar einen Jagdfalken besitzt.
Da dies meiner Meinung nicht mit seinem 
Beruf vereinbar ist, habe ich mir einen anderen
Tierarzt gesucht.

Iris Müller per e-mail

Wenn alle Jäger wären... 
gäbe es keine Tiere mehr

Zum Thema »Jagd« in Ausgabe 3/2017 
möchte ich sagen: Jagdausübung durch 0,4%
der Bevölkerung ist möglich, weil 99,6% des

www.freiheit-fuer-tiere.de
Ausgabe 1/2018 Dez. / Jan. / Feb. erscheint Ende Nov.

Leserzuschriften · Impressum

Volkes auf die Jagdausübung verzichtet. 
Würden 100% der Einwohner in gleicher Weise
Jagd ausüben, wie die 0,4% Jäger, dann würden
jährlich nicht »nur« 5.000.000 Tiere getötet,
sondern theoretisch 1.250.000.000 (1,25 Milli-
arden). Theoretisch, denn wenn der Wildtier-
bestand z.B. 50 Millionen Tiere umfasst, kann
man nicht 1,25 Milliarden töten. 

Befristete Schonzeiten im Jagdrecht und
Wildfütterungen durch Jäger dienen nicht
dem Tierschutz, sondern bezwecken sicher-
zustellen, dass Jäger was zum Abknallen 
haben. Das Lusttöten durch Lusttöter ist 
dauerhaft nur möglich, wenn Tiere nicht aus-
gerottet werden.

Manfred Babera, 40822 Mettmann

Sich stellvertretend 
für die Tiere einsetzen

Könnte das Tier sprechen oder könnten wir
die Gedanken des Tieres lesen, wir würden
sofort merken: Das Tier möchte leben! Es gibt
zu wenig Menschen, die sich stellvertretend
für die Tiere einsetzen! Die meisten Menschen
sagen: Was kann ich als einzelner schon 
machen? Hinter dieser feigen Ausrede 
verbergen sich viele. Wie viele Christen beten
am Tisch: »Komm, lieber Jesus, sei unser Gast,
segne, was Du uns bescheret hast!« - Der Herr
Jesu soll den betreffenden Menschen segnen,
der getötet hat?

Der Schauspieler O. W. Fischer sagte mal:
»Warum ich nicht Brüder esse - einfach aus
Familiensinn, das ist alles. Irgendwo muss
Scham beginnen.«

Es muss alles einen tiefen Sinn haben,
dass wir in diesem Universum leben! In sehr
vielen Staaten jammern und weinen die 
Menschen nach jedem Terroranschlag und 
stellen Blumen für die Opfer auf.

Auf den Schlachthöfen der ganzen Welt
werden Milliarden Tiere gemordet. 

Paul Westphal, 21218 Seevetal
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Brennglas-Shop
... den Tieren zuliebe

Er zeigt uns die Welt der Mastställe,
der Tiertransporte und Schlachthöfe,
der Hunde- und Katzenfelle - und wie

wir Tierleid verhindern können. 

Manfred Karremann: »Sie haben
uns behandelt wie Tiere« 
Taschenbuch, 224 Seiten · Art. Nr. 50

Sonderpreis: 
statt 14,90 Euro jetzt 9,90 Euro

Der bekannte Dokumentarfilmer Manfred Karremann zeigt die
Tiere hinter den Produkten, die wir konsumieren:

Manfred Karremann: »Sie haben    
uns behandelt wie Tiere« 

NEUHEITEN

Weitere Antworten von Jägern
sowie Fakten und Argumente
gegen das blutige Hobby der
Waidmänner und Waidfrauen
lesen Sie hier: 

Sonderausgabe: Fakten
gegen die Jagd - Warum
jagen Jäger wirklich?

Zeitschrift, 22 Seiten  
Verlag Das Brennglas, 2017
Art. Nr. 521  
Preis: 3,50 Euro

Trotz beharrlicher Propagandaarbeit der Jagdverbände sinkt das
Image der Jäger immer mehr: Immer weniger Spaziergänger, 
Hunde halter und Mountainbiker lassen es sich gefallen, wenn
sie von Jägern angepöbelt und bedroht werden. Immer mehr 
Menschen protestieren gegen die Ballerei in Naherholungsgebieten.
Immer wieder ist zu lesen, dass Jäger aus Versehen Liebespaare
im Maisfeld oder Ponys auf der Weide erschießen - das kann einem
draußen in der Natur durchaus Angst machen. Zudem haben 99,6
Prozent der Bevölkerung andere Hobbys, als Tiere tot zu schießen. 

Namhafte Biologen und Zoologen weisen darauf hin, dass die
Natur sich in unbejagten Gebieten selbst reguliert - und die Jagd
somit überflüssig ist. Im Gegenteil: Jagd reguliert nicht, sondern
schafft ein Ungleichgewicht. Durch die Bejagung werden über-
höhte Bestände bei einigen Tierarten, wie vor allem Rehen und
Wildschweinen, erst geschaffen, während andere Tierarten
durch die Jagd bedroht sind.

Warum jagen Jäger wirklich? »Einige beschreiben die Jagd als
Kick, andere sprechen von großer innerer Zufriedenheit«, so die
Antwort einer Jagdredakteurin. Und weiter: »Die Gefühle bei der
Jagd sind ebenso subjektiv wie in der Liebe. Warum genießen
wir sie nicht einfach, ohne sie ständig rechtfertigen zu wollen?«
Rationale Gründe, mit denen Jäger rechtfertigen, dass die Jagd
notwendig sei, sind offenbar nur Ausreden. Jedenfalls schreibt
die Jägerin: »Der Tod, der mit dem Beutemachen verbunden ist,
ist verpönt. Deswegen suchen die Jäger Begründungen in 
Begriffen wie Nachhaltigkeit, Hege und Naturschutz.«

NEU: Sonderausgabe 
Fakten gegen die Jagd

»Wir fühlen wie du« 
Die etwas anderen 
Tiergeschichten
68 Seiten, Fotoband mit 
großformatigen Farbbildern 
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 052
Preis: 16,90 Euro

Wenn Sie ein Förderabo 
für »Freiheit für Tiere«
abschließen, erhalten das
Buch als Geschenk!

»Die etwas anderen Tiergeschichten« sind keine Geschichten zum
Einschlafen. Es sind vielmehr »Aufwachgeschichten«. 
»Warum dürfen Tiere so gequält werden? Und wenn es nun
mal so ist, muss es so bleiben? Geht das nicht auch anders?«

Barbara Rütting, Schauspielerin und Autorin 

»Was die Menschheit den Tieren antut, ist ein Unrecht, das
kaum fassbar und mit Worten nicht zu beschreiben ist. Diese
Geschichten machen das auf ungewöhnliche Art bewusst.«

Dr. Edmund Haferbeck, Leiter der Rechts- und 
Wissenschaftsabteilung bei  der Tierrechtsorganisation PETA

Buch: »Wir fühlen wie du«
Die etwas anderen Tiergeschichten
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Broschüren

DER TIERLEICHENFRESSER
»Wahre menschliche Kultur gibt es erst, wenn nicht nur
Menschenfresserei, sondern jede Art des Fleischgenusses
als Kannibalismus gilt.« Wilhelm Busch 

»DER TIERLEICHENFRESSER« wirft einen Blick hinter die 
Kulissen von Massentierhaltung und Schlachthöfen: Was tun
wir eigentlich den Tieren an? Und was ist mit den Fleisch-
Skandalen, massenhaftem Antibiotika-Einsatz und anderen 
gesundheitlichen Gefahren? Auch Welthunger, Klima katastrophe
und Umweltzerstörung sind eine Fleischfrage. 

Nach der 1. Auflage 2001 mit vielen Tausend Exemplaren 
wurde die Kult-Broschüre immer wieder nachgedruckt, über-
arbeitet und aktualisiert. 

48 Seiten, A4, mit vielen Farbbildern 

Das sagen Große Geister 
über das Essen von Tier-Leichenteilen 
Broschüre mit Zitaten · Nr. 205 · 1,50 Euro

Das sagen Kleingeister und 
Große Geister über die Jagd
Broschüre mit Zitaten · Nr. 203 · 1,50 Euro

Die verheimlichte Tierliebe Jesu 
Antike Berichte über Jesus und seine Apostel
geben Zeugnis von einer fleischlosen Ernährung
der ersten Christen · 48 S. · Nr. 207 · 1,50 Euro

Best of VEGETARISCH
GENIESSEN II

Vegane Rezepte aus
· der KARIBIK · INDIEN
· THAILAND  · JAPAN 

· ARABIEN
132 Seiten · Art. Nr. 103

statt ¤ 12,80 nur ¤ 6,80

Bücher

Natur ohne Jagd
Das Paradies ist möglich
Alle Fakten und Beweise

Dieses Buch beweist anhand
vieler Beispiele, dass die Natur
keine bewaffneten Grünröcke
benötigt. Und es zeigt die
große Faszination, die von
freilebenden Wildtieren in 
unbejagten Gebieten ausgeht.
Einen breiten Raum nehmen
Forderungen und Konzepte
für eine Natur ohne Jagd ein.

132 Seiten · Art. Nr. 152

statt ¤ 12,80 nur ¤ 6,80

Broschüren mit Zitaten

DER TIERLEICHENFRESSER
Art. Nr. 202 · Preis: 4,- Euro

DER LUSTTÖTER
Art. Nr. 200 · Preis: 4,- Euro

DER LUSTTÖTER
Der »LUSTTÖTER« hat längst Kultstatus erreicht als 
DIE Anti-Jagd-Broschüre. Alle Fakten auf 48 Seiten!

Die wenigsten Menschen wollen es wahrhaben, und doch 
ist es in deutschen Wäldern blutige Realität: 350.000 Jäger 
bringen jedes Jahr mehr als 5 Millionen Wildtiere ums Leben.
Alle 6 Sekunden stirbt ein Tier durch Jägerhand...

Die Mär vom Jäger als Naturschützer ist längst widerlegt. 
Wissenschaftliche Studien belegen die Selbstregulierungs -
fähigkeit der Natur. Die Erfahrungen in großen europäischen
National parks zeigen: Es geht Natur und Tieren ohne Jagd viel
besser! »DER LUSTTÖTER« liefert alle wichtigen Fakten, 
Argumente und stichhaltige Zitate in kompakter Form - und
deckt die wahre Motivation bei der Jagd auf. 

48 Seiten, A4, mit vielen Farbbildern. 

Zu allen Zeiten gab es lichte Geister, die
deutliche Worte zum Tiermord fanden.



VEGAN 
GENIESSEN
INTERNATIONAL
Die besten Rezepte 
aus aller Welt
Flexcover, 168 Seiten 
durchgehend farbig 
mit vielen Rezept-Fotos
Verlag Das Brennglas, 2013 
ISBN 978-3-00-022332-7
Art. Nr. 104 
Preis: 19,95 Euro

Für dieses Kochbuch haben wir fantastische, köstliche und 
tierfreundliche Rezepte aus aller Welt zusammengetragen. 
Wir sind in ferne Länder gereist und suchten vor Ort kreative
Köchinnen und Köche, die uns in ihre Kochgeheimnisse 
einweihten. Das Ergebnis ist ein veganes Feuerwerk außer -
gewöhnlicher kulinarischer Ideen - genießen Sie es!

Die besten Rezepte aus aller Welt: Bali · Mauritius · Thailand
· Indien · Japan · Arabien · Afrika · Spanien & Tapas ·

Deutschland, Österreich & Schweiz

DVD: Die unbeweinte Kreatur
Die Dokumentation »Die unbeweinte Kreatur« wirft einen
Blick hinter die Kulissen von Massentierhaltung, Transporten und
Schlacht höfen - und lässt die Bilder für sich sprechen:
Hühner, Schweine, Rinder vegetieren in dunklen, engen Ställen.
Nach einem kurzen Leben in der Massen tierhaltung werden sie
in Kisten gepackt oder in Transporter getrieben. Rinder, Schweine,
Schafe, Esel und Pferde leiden auf stundenlangen Transporten quer
durch Europa, hecheln nach Luft und vor Durst. 
Im Schlachthof werden Hühner in ein elektrisches Wasserbad 

getaucht, Schweinen wird die
Elektrozange angelegt, Rinder 
bekommen einen Bolzenschuss
in den Kopf. Doch oft sitzt die
Betäubung nicht richtig... 
Zwischen den Filmsequenzen
werden Zitate von Großen 
Geistern der Menschheits -
geschichte eingeblendet. 

Unser Kochbuch:
VEGAN GENIESSEN International

DVD: Gott hat keine 
Raubtiere geschaffen
Dokumentarfilm, 30 min
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 310 · Preis: 12,- Euro

Viele Menschen sind der Meinung, die Scheu der Wildtiere vor
dem Menschen sei natürlich und liege im Wesen der Tiere.
Doch in von Menschen unbewohnten Gegenden, in denen die
Tiere nie vom Menschen gejagt wurden, zeigen sie oft ein ganz
anderes Verhalten. 
In uralten Schriften hat man Aufsehen erregende Texte gefunden,
die besagen, dass die Tiere erst durch das bestialische 
Verhalten des Menschen misstrauisch geworden und einige 
dadurch sogar zu Raubtieren oder Schädlingen mutiert seien. 
Hat Gott überhaupt Raubtiere erschaffen? Oder hat der Mensch
über Jahrtausende den Tieren seinen Stempel aufgedrückt? 

Wie kann das sein? Und wenn
das stimmen würde, wie 
ließe sich diese Entwick lung
rückgängig machen? 

DVD: Gott hat keine 
Raubtiere geschaffen

DVD: Die unbeweinte
Kreatur
Dokumentarfilm, 25 min
Art. Nr. 302 · Preis: 4,50 Euro

DVD: Vegan leben
Dokumentarfilm, ca. 44 min
Verlag Das Brennglas, 2017
Art. Nr. 311 · Preis: 12,- Euro 

Ein neuer Lebensstil ist auf der Überholspur. Immer mehr, 
vor allem junge Menschen spüren, dass so wie mit den Tieren
umgegangen wird - vor allem bei der Fleischproduktion - ein 
absolutes »No-Go« ist. 
Eine Welt ohne Tierleid könnte zu einer glücklicheren Mensch-
heit führen. Fleischverzehr ist wohl die effektivste Form der
Nahrungsmittel vernichtung. Eine Milliarde Menschen auf unserem
Planeten hungert - ein besorgniserregender Zusammenhang. Und
auch die Auswirkungen dieser Ernährung auf das Klima sind immens:
Etwa die Hälfte der vom Menschen verursachten Treibhausgase,
die maßgeblich an der Klimaveränderung beteiligt sind, entsteht
bei der Nutztierhaltung und der Verarbeitung von Tierprodukten.
Es ist zu hoffen, dass immer mehr Menschen die Augen öffnen,

Neue DVD: 
Vegan leben

die Zusammenhänge erkennen
und Konsequenzen ziehen -
das würde unserem Planeten
neue Hoffnung geben.  



DVD: Pooja und Shanti
Eine besondere Freundschaft 
Dokumentarfilm, 40 min
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 308
Preis: 12,- Euro

Die DVD »Pooja und Shanti - Eine besondere Freundschaft« 
erzählt die wahre Geschichte von Pooja Marske, die im Alter von
5 Jahren in Indien Freundschaft mit Elefanten schloss. 
Heute erzählt uns die 16-jährige Pooja rückblickend von ihren
besonderen Erlebnissen mit den Elefanten und vor allem ihrer
Freundschaft mit Shanti. Die Dokumentation zeigt original
Filmaufnahmen von Pooja und den Elefanten, die ihre Eltern
damals gemacht haben. Pooja lernt Shanti, eine Tempelefan-
tin, in einem Nationalpark kennen. Doch Shanti muss zurück
in den Tempel, wo sie zwar von ihren Mahouts gut gepflegt
wird und wie eine Gottheit verehrt wird, aber in Gefangenschaft
lebt. So sieht Pooja auch das Leid der Elefanten: »Ich finde es
besser, wenn die Elefanten - wenn alle Tiere - in ihrem 

Lebensraum leben dürfen, für
den sie eigentlich bestimmt
sind.« 

DVD: Pooja und Shanti - 
Eine besondere Freundschaft

Vor der Küste Hawaiis hat sich eine unglaubliche Geschichte
abgespielt: Ein frei lebender Delfin bat einen Taucher um Hilfe.
Der Grund war eine Angelleine, die sich um die Flosse des 
Delfins verheddert hatte, so dass er sie nicht mehr richtig 
benutzen konnte. Intuitiv wusste er, dass nur ein Mensch ihn
davon befreien kann - und schwamm aus dem offenen Meer
auf den Taucher zu. Diese einzigartige Begebenheit hat die
Tauchlehrerin und Unterwasserfotografin Martina Wing mit ihrer
Kamera festgehalten. In der DVD-Dokumentation berichtet sie
über die unvergessliche Delfinrettung und ihren Einsatz für 
die Mantarochen von Hawaii. Sie zeigt uns atemberaubende
Unterwasseraufnahmen der grazilen Riesenfische, welche mit
Flügeln durch das Wasser schweben.

DVD: Delfinrettung 
im Reich der Mantas 

DVD: Mehr als Freunde
Ein Leben unter Füchsen

DVD: Mehr als Freunde
Ein Leben unter Füchsen 
Dokumentarfilm, 18 min
Verlag Das Brennglas, 2015
Art. Nr. 307 · Preis: 9,90 Euro

Der Naturfotograf Günther Schumann erhielt Einblicke in das 
Familienleben von Füchsen, wie wohl noch kein Mensch vor
ihm. Der Dokumentarfilm »Mehr als Freunde - Ein Leben 
unter Füchsen« lässt uns jetzt an dieser ganz besonderen
Freundschaft teilhaben. Günther Schumann schloss bei seinen
Streifzügen durch Wald und Flur Freundschaft mit einer jungen
Füchsin: Feline. Schritt für Schritt gewann er ihr Vertrauen und
sie verlor jegliche Furcht vor ihm. Als Feline Fuchsmama 
wurde, zeigte sie ihm sogar ihre Welpen und nahm ihn in die
Familiengemeinschaft der Füchse auf. Sogar als die Jungfüchse
ihre Partner fanden, zeigten diese keinerlei Scheu vor ihm. Mit

Fotoapparat und der Film -
kamera begleitete Günther
Schumann Feline und ihre
Familie elf Jahre.

DVD: Das Leben im Wald
und der Krieg gegen die
Tiere
Dokumentarfilm, 45 min
Art. Nr. 303 · Preis: 9,80 Euro 

»Das Leben im Wald und der Krieg gegen die Tiere« zeigt die
Schönheit des Waldes und seiner Bewohner, der wild 
lebenden Tiere - aber auch die Verfolgung, den Krieg der 
Jäger gegen unsere Mitgeschöpfe. 
Obwohl unsere Restwälder meist nur noch reine Nutzwälder 
sind, bieten sie Rück zugs möglich keiten für viele Tiere. Aber eine
kleine Minderheit von 0,4 Prozent der Bevölkerung macht Jagd
auf wild lebende Tiere. Sozialstrukturen werden zersprengt, 

Jungtiere werden zu Waisen,
angeschossene Tiere flüchten
panisch und leiden Qualen.
Doch: Haben Tiere nicht das
gleiche Recht auf Leben wie
wir?

DVD: Das Leben im Wald 
und der Krieg gegen die Tiere

DVD: Delfinrettung 
im Reich der Mantas
Ein Delfin sucht Hilfe bei
einem Taucher. Ergreifende
Filmszenen von Delfinen
und Mantas.
Dokumentarfilm, 30 min
Verlag Das Brennglas, 2016
Art. Nr. 309 · Preis: 12,- Euro 



Bestellformular

>> Für Bestellung bitte Coupon auf Rückseite ausfüllen · Preise zuzgl. Porto  

Artikelbezeichnung Art.-Nr. Preis Menge

Freiheit für Tiere aktuelle Ausgabe 150 € 4,95

Freiheit für Tiere Jahresabo (erscheint 4 x im Jahr) 153 € 19,80

Freiheit für Tiere Förderabo I (Jahresbeitrag) 165 € 30,-

Freiheit für Tiere Förderabo II (Jahresbeitrag)
Der Verlag DAS BRENNGLAS ist eine gemeinnützige Körperschaft, 
die ausschließlich Tierschutz-Publikationen herausbringt.
Mit einem Förderabo können Sie die Verbreitung unterstützen.
Als Dank erhalten Sie das Buch »Wir fühlen wie du« als Geschenk! 166 € 50,-

NEU Freiheit für Tiere Sonderausgabe: Fakten gegen die Jagd 521 € 3,50

Freiheit für Tiere Jahrgang 2016 159 € 12,-

Freiheit für Tiere Jahrgang 2015 158 € 12,-

Freiheit für Tiere Jahrgang 2014 157 € 8,-

Freiheit für Tiere frühere Ausgaben (auch in größerer Menge) Stück 151 € 1,-

»Wir fühlen wie du« - Die etwas anderen Tiergeschichten
Tiere sprechen miteinander - hören wir zu · Fotoband, 68 Seiten 052 € 16,90

Vegan genießen International Kochbuch, 168 Seiten 104       € 19,95

»Best of« Vegetarisch genießen II Buch Großformat, 132 Seiten 103       € 12,80
Vegane Rezepte aus: Karibik · Indien · Thailand · Japan · Arabien € 6,80

Freiheit für Tiere - Natur ohne Jagd Buch Großformat, 132 Seiten 152 € 12,80
viele Farbbilder · Alle Fakten und Beweise! € 6,80

Manfred Karremann: Sie haben uns behandelt wie Tiere 050 € 14,90
Taschenbuch, 224 Seiten € 9,90

DER TIERLEICHENFRESSER wirft einen Blick hinter die Kulissen 
von Massentierhaltung und Schlachthöfen · Broschüre A4, 48 S. 202 € 4,-

DER LUSTTÖTER · Die Wahrheit über die Jagd
Broschüre A4, 48 Seiten 200 € 4,-

Das sagen Kleingeister und große Geister über die Jagd
Broschüre mit Zitaten, 60 Seiten 203 € 1,50

Das sagen große Geister über das Essen von Tierleichenteilen
Broschüre mit Zitaten, 60 Seiten 205 € 1,50

Die verheimlichte Tierliebe Jesu Broschüre, 48 Seiten
Zeugnisse einer fleischlosen Ernährungsweise der ersten Christen  207 € 1,50

Neue DVD: Vegan leben Dokumentarfilm, 44 min 311 € 12,-

DVD Pooja und Shanti · Eine ganz besondere Freundschaft 
Doku: Freundschaft eines Mädchens mit Elefanten · 40 min 308 € 12,-

DVD Delfinrettung im Reich der Mantas
Doku: Ergreifende Filmszenen von Delfinen und Mantas · 30 min 309 € 12,-

DVD Mehr als Freunde - Ein Leben unter Füchsen
Doku über Günther Schumann und die Füchse · 18 min 307 € 9,90

DVD: »Brennpunkt Erde: Das Leben im Wald und der
Krieg gegen die Tiere« Laufzeit ca. 45 min 306 € 9,80

DVD Gott hat keine Raubtiere geschaffen Dokumentarfilm
Freundschaft zwischen wilden Tieren und Menschen · 30 min 310 € 12,-  

DVD: »Die unbeweinte Kreatur« Dokumentation über 
Massentierhaltung, Transporte, Schlachtung · Laufzeit 25 min 302 € 4,50  

CD: AJ-GANG: Album »MEAT IS MURDER« 350       € 12,-

Maxi-CD: AJ-GANG: »BambiKiller« Anti-Jagd-Rap 351 € 4,50

Maxi-CD: »God’s Creation« von Phil Carmen 352 € 5,45

Forderungen für eine Novellierung der Jagdgesetze · Infoblatt A4 513 € 0,20

Jagd kann Wildschweine nicht regulieren Infoblatt A4, 4 Seiten 515 € 0,20

Jagd ist eine Nebenform menschlicher Geisteskrankheit · Infoblatt  A4 507 GRATIS

Gratis: Zwangsbejagung ade! · Faltblatt 512 GRATIS

Gratis: Füchse - Gejagte Überlebenskünstler · Flyer, 8 Seiten 519 GRATIS

Brennglas-Shop

�

AJ-Gang: 
MEAT IS MURDER

Album mit 
13 Tierrechts-Songs 

Art. Nr. 350 · Preis: 12,- Euro

CD’s

Phil Carmen:
God’s Creation

Maxi-CD  
Art. Nr. 352 · Preis: 5,45 Euro

AJ-Gang: 
BAMBIKILLER

Anti-Jagd-Rap · Maxi-CD
Art. Nr. 351 · Preis: 4,50 Euro

Sie brauchen Flyer
Broschüren, Zeitschriften  

für Veranstaltungen, 
Tierschutzunterricht, 

Infostände? 

Fragen Sie uns nach 
Sonderrabatten!

Bestell-Hotline:
09391/50 42 36  

info@brennglas.com



Antwort

FREIHEIT FÜR TIERE

Verlag »Das Brennglas«
Hernsterstr. 26

D-97892 Kreuzwertheim

Absender: (Bitte ausfüllen)

Name, Vorname

Straße

Land / PLZ / Ort 

Ich bezahle  � per Überweisung 
� per Bankeinzug 

Konto-Inhaber

Bank

IBAN

BIC

Bitte in einem Kuvert einsenden 
oder faxen an: 0049-(0)9391-50 42 37

ich möchte ein Jahres-Abo:Ja,
FREIHEIT FÜR TIERE
D: ¤ 19,80 / A: ¤ 23,50 / CH: SFr. 26,50

Förder-Abo:
Ich fördere Druck und Verbreitung von 
»Freiheit für Tiere« mit jährlich
Deutschland/Österreich:
� ¤ 30,- � ¤ 50,- � ___ ¤
per Dauerauftrag/Abbuchung 
Österreich nur per Dauerauftrag

Schweiz: (per Dauerauftrag)

� Fr.40,- � Fr. 60,-      � Fr ___ 
Die Zeitschrift bekomme ich vierteljährlich.
Als Dank für das Förder-Abo erhalte ich 
zusätzlich das Buch »Wir fühlen wie du - Die
etwas anderen Tiergeschichten« als Geschenk!

VEGAN genießen International 
Die besten Rezepte aus aller Welt 
168 Seiten ¤ 19,95

»Natur ohne Jagd« 
Großformat, 132 Seiten Sonderpreis ¤ 6,80

�

B e s t e l l - C o u p o n  f ü r  I h r  A b o n n e m e n t  

freiheit für Tiere setzt sich kompromisslos sowohl für 
unsere Haustiere als auch für die Millionen Schlachttiere, 
Versuchstiere und die Wildtiere in unseren Wäldern ein. 
Die Vision von freiheit für Tiere ist ein fried fertiges 
Zusam men    leben von Mensch und Tier. 

freiheit für Tiere erscheint 4 x im Jahr - werden Sie Abonnent!

Sie möchten die Verbreitung von »Freiheit für Tiere« unterstützen? 
Bestellen Sie ein Förderabo mit einem monatlichen Beitrag ab ¤ 5,- 
oder mit einem Jahresbeitrag von wahlweise ¤ 30,- oder ¤ 50,-!  
Neue Förderabonnenten erhalten das Buch »Wir fühlen wie du - 
Die etwas anderen Tiergeschichten« als Geschenk! 

Jahrgänge 2016 / 2015 / 2014 zum Sonderpreis

� Jahrgang 2016 (4 Hefte) nur ¤ 12,- � Jahrgang 2015 (4 Hefte) nur ¤ 12,- � Jahrgang 2014 (4 Hefte) nur ¤ 9,-

Die Zeitschrift , die den Tieren eine Stimme gibt

FREIHEIT FÜR TIERE

Alle Ausgaben online: www.freiheit-fuer-tiere.de

�


